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Wien, DONNERSTAG DEN 16. Junı 1904, 


XXV. JAHRGANG. 


Americaine. | 


o Anglo- | 


Neu eröffnet, mit dem vornehmsten 
Luxus und Komfort ausgestattet Fran- 
zösiseber Koch, geschulte Dienerschaft, 


Wahrend Five o'clak tea Konzert. 


Wien, IX. Ferstigasse 6. 


SOMMER-ETABLISSEMENT 
„’_ENEDIE 


Taglich im Sommertheater zwei Operettenvorstellungen. | 


Novitat: „Die Elajungfran“, 
An Sonn- und Feierlagen nachmiltaps: Vorstellung be | 
ermäßigten Preisen. 
rear Aura: aglich das Sensallonsschai 
stück ORT ARTHUR“ mit #00 Mitwirkenden. 
tm Bijoulhealer: Original Folies Caprice 
aus Budapest. Im Hippodrom: Oarausselreiten. 


B Musikkapeilen, 


Kassaeroffnung: 5 Uhr nachm, Sonn- und Feiertage 2 Uhr 
nach. Eintritt 1 Krone. Nach 12 Uhr nachts: 40 Heller. 


Jede Karte von ı K aufwarts, welche zu einer Vor 
stellung in eines der Theater ım Vorverkauf (I. Roten, 
turmstraße 16, Bazar) oder beim Eintritt In „Venedig 
gelöst wird, berechtigt gleichzeitig zum freien Eintritt 


Osterreichisches Erzeugnis! 


= Neuheit! = 


Kleinoscheg = 
Derby sec 


hergestellt aus fran- 
- zösisehen Weinen. - 


e Ohampagnerkelleral —— 
BRÜDER KLEINOSCHEG 


= k, u. k. Hoflisferanten — 


Gösting. 


“Hôtel Meis & Schadn 


Johann Schaun. „ 


PROGRAMM. 
Trabfahren zu Wien 1904. 
g den 18. Juni. 3 Uh 
DREI 2000 x 


| 
Dritter Tag 

I. RENNEN I 
| Agathe H. 
Arna H 


Donne 


RENNEN IJ. KATEGORIE 


Simmons 26% 
Kurucz 9660 
Ides] 2660 
at Dë K 28N) m 
Kan 2800 m 
| Eos SRON » 
| Nacht d 
| 2800 » 
2800 
Lisbeth 
y , ` Marchen H. 
| Pfeilschnell `  Aspasın 
HI. INTERNAT. RENNEN. %00 K 
| Limbus 200m Dillon Boy 
Horr Vetter WOO » Prosperity BiN, . 2700 # 
Kentucky Wilkes} » Darling Girl 2700 # 
Jubilaumsfohlen Dolly Des. 2700 
ava H Belle Kuser 2750" 
Lady Constanlion 
IV AUSTRIA-F 8000 K. 2800 m 
Star m Merry Simons 
Aventurier » Antonia, 
Lora » Benedict 
Ireneo » Amz 
Borrowman > Ines 
= Arganaut 


RENNEN. 1500 R. 2400 m. 
N m 2600 m 
U a . 2600 » 
2000 e Aza 2600 > 
Ve > Athos 260 » 
MON » Fatacit 220 » 
| 2600 » Bankban 2620 » 
Michel Worwick . 2800 » Vertes 2640 = 
Aristoteles H 2600 » 

VI. RENNEN I 2300 m | 
Enns 2800 r 2825 m 
Saphir 2800 » lnermadl e 
Gold Bay 3800 » Ines > 
A Wilhelmi » 

Aspasia SH 
Leopoldine 18 P 


vu 

| Obersteiger 
Fainos 

EK 
Vizit . 


| Programm 
| Suoi. . . 
| Waldgeist (fr. Erl- 
kön; 


All 
F Š Gyalio 
Soci - - SC 

VIIL FIAKERFAHREN. 1050 K. 3200 m 


k und Florence 


Almıda und Bell 

Girardi und Miss Endy 
| Badnerin 
Carol und d 
Maitie Young und Helen A 


SEENEN 


| Die Krakaner Zensen, 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 


— Phonograpl. -- Rennen - Tote 


Vorzuglichster inländischer 


Champagner 
Törley Talismann see 
Jos. Törley & Co., Promontor. 


Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 
Wien, Il. Czerningasse Nr. 14. 


= 


Telephon 15967. 


Grands Vins de Champagne 


de St. Marceaux & Cie. 


Reims. 


Generalvertreter: GERMAN & GUNTHER, Wien, VI/I. 
Mariahilferstraße 17. 


Altbewährtes duer 


f] motisches Mittorginr 
H zur Stärkung u. Kräftigung 


‚der Sehnen und Muskeln des 
mensehlichen Körpers, 


HN Von Touristen, Raafahrem 


ünd R 
gowendet zur Bär 
Wiolsrkräfigung nach 
tier Touren, 
Prois 1 Flasche K2.— 
1 Flasohe K 1.20, 
Eoht zu beziehen in allen 
Apotheken. 


Illustrierte Kataloge 
gratis und franko. 


Flaupt-Depat: 


FRANZ 10H, KWIZDA 


k. U. k, österr.-ung., kgl. rumän. v, (rett, bulgar, Haftiefarent, 
Kreisapothoker, ‚Koinenture bel Wien, 


Victor Sılberer und Otto Baron Dewitz: 


Handbuch für 
Hindernissreiter. 


In elegantem Original-Sport-Einbands, 
== - Preis 6 Kronen = 5 Mark 40 PL. =- - 


„Allgemeine Sport-Zeitung“, Wien, 


Im Verlage der „Allgemeinen Sport. Zeitung" ist erschienen: 


„TURFBUCH 1904“ 


U. Band. — Preis 16 Kronen für beide Bände. 


Ein Hand allein wird nicht abgegeben. 


Heraagegebecn 


VICTOR SILBERER. 


Eid Band allein wird nicht abgegeben. 


ae Hierzu-erhallen unsere samtlichen Wiener Abunnenten die Jami-Nummer der „Semmeringer Zeitung‘ 


` "ge, 
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ARRAUSGERRR UND RRNAKTRUR: VICTOR SILBERER. 


ONFRANKIERTH SENDUNGEN WERDRN NICHT ANGENOMMEN. 
MANUSKRIPTE WERDEN NICHT ZURUCRKGRSTETJ.T 


ADRESSE FUR TELEGRAMMI. +SPORTSI.ÐERNR WIEN, 


WIENER TRLEPHON: NR, 393. 


SCHRCK-KONTO NE. 014.584 
CLEARIN 


K- POSTSPARKASIENAMT 
ern. 


Aip Einsender werten Oe Ihren wollen Namen und ihre genaue 
Adresse anzugeben un! bei Beiträgen für die Zeitung der Fajier 
nür auf einer Seite cu beschreiben. 


WIEN, DONNERSTAG DEN Lë JUNI 1904. 


DIE KRAKAUER RENNEN, 


Der zweite Renntag der Krakauer Rennwoche 
war den Berrenseiter Konkurrenzen des Galizischen 
Herzinreiter Klubs 1eserviert. Obwohl zwei Herren- 
treiter, Oberleutnant Baron Hugo Eltz und Herr 
Maryan Zangen, durch Unfalle, von welchen sie 
am Sonntag betroffen wurden, außer Gefecht geselzt 
waren, waren doch noch genug Herrenreiter zur 
Stelle ond so gab es ganz guten Sport. Den 
Anfang machte das Eroffnungs-Flachrennen für ga- 
lizische Pferde, in welchem Heise nu Soplicel einen 
berlegenen Sieg errang. Er ist on Sohn der 
Weisheit, die schon sa viele gute Produkte gebracht 
hat, und auch dieser Hengst ragt über den Dorch- 
schmitt der galizischen Vollblüter empor. Der Erfolg 
ware ihm ubrigens nicht so leicht geworden, wenn 
der Reiter von Policeman nicht so lange mit dem 
Angriffe gewarter hatte. Die Schonung schien 
ubrigens nachher begreiflich, denn Policeman brach 
trotz aller Vorsicht, mit der er gesteuert wurde, 
nieder, zumindest kehrte er sehr beinmüde aus 
dem Rennen heim, Die beiden Stuten Nasse wasse 
und Fine Zen: waren weit geschlagen. 

Ein recht hübsches Rennen war die Reitpferd- 
Steeple-chase, welche von fünf, zumeist sehr gut 
gemachten Halbblütern bestritten wurde. Skandal, 
der es mit dem Davongehen versuchte, erlag wohl 
bald seinem eigenen Tempo und kam auf halbem 
Wege bei einer Hürde zu Fall, Dalia, dessen 
Schnelligkeit leider nicht mit seiner Ausdauer 
Schrilt halt, und Ratuj waren bald darauf auch 
in Nöten, ein schöner Kampf eutbrannte aber 
zwischen Wnucska und Huseg, die in Kaschau und 
Kis-Jenö sich bereits bemerkbar gemacht hatte 
Wnucska siegte, aber sie hatte ziemlich viel Glück 
dabei, Oberleutnant Raus auf Huseg glaubte Wnuczska 
gauz geschlagen, nahm die Sache nicht mehr ernst 
und ging nach dem Sprung über die letzte Hürde, 
wo Bure einen Ausbrecherversuch machte, nicht 
an die Bartıere, Da unternahm Oberleutnant Koller 
einen scharfen Angriff mit Wnucka auf Huseg, 
erreichte ihn knapp vor dem Ziele und fertigte 
ihn mit einer Halslange ab. Ein guter Ritt und 
ein glücklicher Erfolg. 

Dem Totalisateur -Hürdenrennen blieb Por/os 
ferne und damit war der Weg zum Siege für Mar. 
konig frei. Bisesse ist keine würdige Gegnerin für 
Maikonig, der wohl nur wegen Fehlens von Papieren 
ein Halbblüter, in Wirklichkeit aber ein Voliblüter 
ist, Pityke ist noch nicht genügend eingesprungen, 
sie war auch schon auf halbem Wege geschlagen 
und Hogy volt steht nicht ganz auf der Höhe 
seines Könnens. Übrigens ware auch der mm Voll- 
besitze seines Rennvermögens befindliche Hogy volt 
kaum im stande, Maikonig bei nur vier Pfunden 
Unterschied zu schlagen. Der Gewinner des Preises 
vom Helenental sieht vorzüglich aus und dürfte 
noch manche Rennsaison überdauern, 

Der Staatspreis für Halbblüter, welche vor 
dem Rennen von einer hiezu bestimmten Kommission 
besichtigt und als zur Zucht vollkommen geeignet 
befunden wurden, versammelte nur Stuten beim 
Start, und zwar fünf an der Zahl. Man rechnete 
eigentlich bloß mit Ziztker und Zisska, welche 
schon aug manchen Kampfen siegreich hervor- 
gegangen waren, und betrachtete Aadledny, welche 
lange nicht an ihre berühmte Namensschwester 
heranreicht, Dido und Pani Pimperl nur als 
Statisten. Merkwürdigerweise kam keine dieser drei 
Stuten dazu, zu zeigen, daß sie die geringe 
Beachtung nicht verdiente. Dido und Pani Pimperl 
kamen namlich beim Tribünensprung. zu Fall, 
Habiedny aber brach hier durch Schuld ihres 
Reiters aus, der sie ganz unnützerweise vor dem 


Sprunge mit der Peitsche berührte, wadurch sie 
erschreckt zur Seite wich und über die Barriere 
sprang. Lisske und Zseiker machten nun das 
Rennen allein unter sich aus und Zisske hielt 
ihre Gegoerin stets sicher, Zistker scheint der- 
malen nicht das Pferd zu sein, das sie ım Herbste 
vorigen Jahres war, Zisska ist aber, seitdem sie im 


Stalle des Öberleutnanıs E. Koller steht, eher 
besser geworden. 
Die Offiziers - Steeple-chase brachte bloß 


einen Zweikampf zwischen Casersz und Chorazy. 
Keines der beiden Pferde wollte führen und da 
das Rennen schließlich nur ein besseres Meilen- 
rennen war, so siegte natürlich die jüngere und 
schnellere Caserie gegen den alten Chorasy, 
dessen Starke ja in der Ausdauer und nicht in 
der Schnelligkeit liegt. 

Im Maideu-Hürdenrennen trafen wieder Perkal 
und Wiadomosc aufeinander, die bereits am 
Eröffnungs - Hürdenrennen teilgenommen hatten. 
Perkal war um zehn Pfund gegen die Stute im 
Nachteil, auf der überdies vorgestern Oberleutnant 
Raus im Sattel war. Diese beiden Momente führten 
ein für Wiadomosc günstiges Resultat herbei. Sie 
ist noch recht ungelibt im Springen, sonst hatte 
sie weit leichteres Spiel mit Perka? gehabt. 
Katesa war Dritte, sie kehrte lahm aus dem 
Rennen zurück, 


Heule wırd das Meeling des Krakauer Renn-Vereines 
forigeseizt. An der Spitze des Programmes steht das 
Große Krakauer Hürdenrennen, ın welchem Portos 
einen leichten Sieg gegen Heimchen und Maikonig davon- 
tragen sollte. 

Der Wanda-Preis ist galizischen Pferden reser- 
viert. Ist Octavius nicht stark in der Form zurückgegangen, 
dann mußte er das Rennen, aus welchem er im Vorjahre 
als Sieger hervorgegangen ist, auch heuer gewinnen, und 
zwar pegen den Trager der Farben des Grafen Oskar 
Poloch. 

Im Koasino-Preis könnte Herr Ignaz Zangen, der 
die Wahl zwischen Zdtran, Lovrana und Standard bat, 
einen zweiten Sieg erringen. Gefährlich ist Partanna, 
welche im Rudawa-Preis noch BO m vor dem Ziele gol 
im Rensen war. 

Der Dıirektorıums-Preis wird aller Wahrschein. 
lichkeit vach einen Zweikampf zwischen Tigra und Zi 
oder Norris bringen. Tigra wird wohl daraus als Siegerin 
hervorgehen. 

Im Staatspreis wird vermutlich der Erwahlte des 
Schindlerschen Sialler die Oberhand gegen Bdiran be- 
GEM 

Im Verkaufsrennen stechen Aaindant und Rother 
bon hervor. Der Erstgenannte verdient den Vorzug. 

In der Frühjahrs-Stecple-chase könnte Mastr 
mann den Unfall weiimachen, von dem er am Sonntag 
erellt wurde. Rr hat vornehmlich Bro: gei Hogy volt 
A Fenn 

Tips für heute: 

‚Großes Krakauer Hürdenrennen: Portos— Heimechen. 
Wanda-Pr: Octarivs— Stall GL. ©. Potocki. 
Kasino-Preis: Stall Zangen— Partanna. 
Direktoriums-Preis: 7igra—Stall Schindler, 
Staatspreis: Stel Schiodler— Bátran. 
Verkaufsrennen: Faindani—Rother bón, 
Frühjahrs-Sieeple-chase: Hastrmann— Baier 


PHONOGRAPH, 


HEUTE: Trabfahren in Wien, 3 Uhr 
HEUTE: Rennen in Krakau 3 Uhr. 


DER DIREKTORUM-PREIS bildet die Haupi- 
nummer auf dem heutigen Krakauer Rennprogramme. 


DIE NACHSTE NUMMER unseres Blatles er- 
scheint schon am Samstag den 18. d, M., da die Druckerei 


doch so schmerzhafle, daß er am Dienstag noch nicht in 
den Satiel steigen konnte. Heute aber wird er bereits 
wieder reiten, und zwar wahrscheinlich Zorros im Grofen 
Krakaner Hürdeurennen und Zastrmann in der Frühjahrs- 
Steeple-chase. 

ÜBER 260.000 KRONEN haben heuer die Produkte 
von Dunure auf den Rennbahnen Österreich-Ungarns bis 
Ende des Wiener Sommer-Meetings gewonnen. Neunzehn 
Kinder traten [ur den Kisberer Hengst ein und ver- 
dienten die Summe von 29.446), K mit 21 Siegen, 
zwölf zweiten und acht dritten Plaizen. Musckbox kommt 
A am nächsten mit 193.840 K vor Bona Eat, 
dessen Produkte 120650 K auf ibr Konto brachten, 
Uber AU K gewannen noch die Produkte von sieben 
Valerpferden, namlich von Pardon, King Monmouth, 
Tokio, Gaga, Ganache, Murgan und Achilles II, Eine 
genaue Tabelle über die Erfolge der Produkle dieser 
Hengste finden die Leser unter Rennoli.en, 


DAS RENNEN um den Grand Prix de Paris nahm 
folgenden Verlauf: Nach längerem Aufenthalt am Start, 
der durch die Unruhe von Gouvernant, Turenne und Pro 
fane eine starke Verzögeruog erlitt, setzte sich das Feld 
in Bewegung. Turenne ging sofort an die Spitze vor 
Lorlot, Mannequin, Piofane, Ajax und Somsam, Gon 
vernant, der am Start vier Langen verlor, bildete mil 
Borgia den Beschluß Bei der ersten Biegung zog Profane 
io Front vor Tureune, Ajax, Devis, Loriot, Mannepuin 
und Rataplan. Gegenüber den Tribünen worde das Tempa 
etwas langsamer. /rofune lag vor Turenne, Samsam, 
Ajax und Devis. Gouvernant verbesserte am Anberg seinen 
Platz und legle sich neben Turenne, Das Tempo ver 
scharfe sich nun außerordentlich und als Profane in 
Nöten war, befanden sich Turenne und Gouvernant vor 
Macdonaid IL, Rataplan und Ajax. In die letzte Biegung 
lührte Turenne vor Gouwernant, Loriot und Ajax, Jae 
donald II. versuchte ın der Geraden vorzurücken und 
Gourvernant unternahm einen Angriff auf Turenne. Dieser 
leistete jedoch energischen Widerstand; Ajax versuchte 
vergeblich zwischen den beiden durchzukommen und Stern 
war gezwungen, ihn außen herumzunehmen Zwischen 
Turenne und Ajax enikpona sich nun ein erbiltertes End 
gefecht. Twrenme schien schon gewonnen zu haben, als 
Ayax oochinals aufgebracht wurde und seinen hartnackigen 
Gegner nach großartigem Eindkampf mit einer halben Lauge 


niederrang, Zweieinhalb Langen zuruck besstato Avec: 
donald II. den dritten Platz, eine balbe Lunge vor Gow. 
mat 


Le peintre et le paysan. 


la gloire est une bien legere fumes! nous dit voe 
fois un de uos plus grands peintres. Nous croyons que, 
de bouche en bouche, notre nom s'est répandu dans toul 
V'aniverset, à quelques kilometres de chez nous, aous 
sommes completement ignorés. Je me rappelle, eonlinun 
til, un brave fermier qui m'en donna une fols une preuve 
significative. Je travaillais, à ce moment-Jä, dans un village 
dont les environs pittoresquea m’avaient tente. Je terminais 
Tétude d’sne lerme, quand le proprietoire, un gros paysan, 


s'approcha de mol et resta en contemplation devant mon 
-u 


est benu ga, dit-il. »Alors, comme çu, vous eles 
peintre?« 

Mon Dien, oul.« Et je Iui dis mon nom, maix je vis 
tout de suite que cela ne réveillnit oucun aauvenir dang 
nn || asare 

Combien que vous me le vendriez ce fableau de 
1m 

»Je ne vous le vendrai pas, dis-je, je vous le donnerai 
tout ce que je vovs demanderai, c'est un de ces jolia petils 
eochons d'Iode ous je vois lä-bas,« 

L'homme eut un gros rire et, me tapant familiere 
ment sur l'épaule: 

vn va! fit-il, mais vous n'êtes pas böte, vous!« 

Et comme je le regardais, ètonne, il se pencha vers 
moi el dit dun air d'importance: 

aCa vaut dix francs piece, ces pelits cochons-là le 


Ein Paar gute schnelle 


Jucker, Rappen 


sind billig zu verkaufen, Zu sehen bei A. 
G. Stone, Praterstraße, 


unserer Zeitung iu ibg neues Heim, V. Arbeitergasse 1—7, 
ubersindelt, 


M. E. BLANC hat den Grand Prix de Paris heuer 
bereits zum stebenten Male gewonnen, Den ersten Sieg 
in den Blancschen Farben errang im Grand Prix 1874 
Nubienne, dem folgten 1891 Clamart, 1892 Sue, 1895 
Andrée, 1896 Arreau, 1903 Quo Fadis und heuer Ajax. 

KIGRIDIC von Dictstor—Gri-gri, die vor nicht 
allaulanger Zeit von Österreich-Ungarn nach Deutschland 
exportiert wurde, ist vom deutschen Kronprinzen erworben 
worden. Äigridi-, welche der Zucht des Herm Wiener 
von Welten enistammt, war vordem im Besitze des Herru 
Ludwig von Haber, Rittmeister Mario Franz, welcher die 
Stute in den dıesjahrigen Preisreitkonkurrenzen in Pest 
und Wien gerılten, hat mil ihr in Pest den ersten Preis 
in der Kalegorie B. errungen 

OBLT. KOLLER war der Heid des vorgestrigen 
Krakauer Renntages, denn er sleuerte dte drei ihm ge- 
hörigen Pferde Wrucaka, Maikong und Lissta zum Siege, 
wahrend er noch zweimal Zweiter wurde. Die Freude über 
diese schonen Erfolge wurde allerdings durch den Um- 
stand getrubt, daß Policeman und Katicas aus ihren Rennen 
lahm zurückkehrten. Einen Doppelerfolg errang noch Ober- 
leutoant Fr. Raus auf den beiden Halbgeschwistern Hzjze 
na Soplice! und Wiadomosc. 

DER STURZ des Oberleutnants Baron Hugo Eltz 
wit Hastemann in der Großen Krakauer Sommer Steeple- 
chase am Sonntag ist doch nicht so glimpflich abgelaufen, 
als man ursprünglich vermutet hatte. Der zusgezeichnete 
Reiter trug keine ernstlichen Verletzungen davon, aber 


WIENER BUCHMACHER 
J. DOBRIN & CO. 
1. Giselastrade 6. 
F. LACKENBACHERS 
Filiale: I. Rotenturmatraße 3. 
ARTUR HORNER 
t. Krugersiraße 4. 
_ 


FELIX LACKENBACHER 
L Singersiraße 2. 


Die obigen Firmen 
Arten von hiesigen und 


legen Wetten für alle 
auswartigen Rennen 
alle hierauf bezüg- 


und erteilen bereitwilligst 
lichen Auskünfte. 


16. JUNI 1904] 
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RENNEN. 


PROGRAMME, 
Krakau 1904, 
(Krakauer Renn-Verein,) 
Zweiter Tag. Donnersiag den 16. Juni. 3 Uhr. 


I. GR. KRAKAUER HURDENR. Herrenreiten. 
340 K 3200 m. 


Gral a. 21 kg Maikomga. . - 68, BE 
Hogy volt 5. . 07 =»  Heimchen 6j. . . 681, 

Hasirmann 6j.. . OO, ~ Portos dj.. 2. GE = 
Pityke Bj. „63 a  Rigódj. .- . . 60, a 

TL WANDA-PREIS. 2000 K. 2000 = 

Pauszöwka 4j.. „55, Ar Kalunia 6j. . . . Gi, Ze 
Camelolte 8j. DI a Klekotka j Sale D 
Mitrega 3. . . . BI » Octavius 8j 59, » 


JI, Bee -PREIS, Hep 200 K 1600 m. 


Partheni; . 66), Se _Parlanna 3j. . . 
Reporter Dë, » Standard 3j. 
Kalunia 6j. AG » Lovrana dj. 
Batran 3j. , NM nx Colibri 4j.. . 
Willi A „D4 »  Mormplen Ai 
Mydiegri 4j. . 52a o 

IV. E PR. 4000 K. 8j. 2009 m. 
Prototyp on Kitty RE kg 
Bata a ais `  Norriss S D 
Tigra d » Ganelon De 


V. STAATSPR. 2000 K, 400 m. 
x EN 


Balor 3. SE E 
ee 4. 
Altok D, 
Gerda AU 

Vi. VERKAUFSR. 1800 IC. 1200 m. 
Foinennt 3j. E Ae Famacs A. au, Ap 
Escamillo Di. ` Bien 4j. hël: 
Menyatızony Gm , Rother bon 3j. H: 
Alomisana a. . . Dë » Lovrana 3. 20 e 
Midicgri 4j o, > 


VI. FRÜHJAHRS-ST.-CH, Hcp. Kerrenr. 2300 K 
BGO m. 


May bes. „80 Ae Hogy volt 5j. . bh Ae 
Hastemaon 6j . 20 Dalia 5j 68u, > 
Heimchen 6). . » Yoho Bj. [He 
Margosza SZ: S Kalicza 4j. ug 
Biztos 6... . . Lndietrip A... .60 e 
Rigó ER Mr. Dollar bj. 00 » 
Raya 2... Strauss 4j.. ...60 e 


Eszther s.. . 


RESULTATE, 

Krakau 1904. 
(Galizischer Herrenrerter-K lub.) 
Erster Tag. Dienstag den 14. Juli. 
Trockene Baha. 


1. ERÖFFNUNGS-FLACHR. 1100K. 2000 m. 
K. Ritt, v. Ostola- Ostaszewakis F-H. Hejse na 
Soplice! v. Xaintrallles— Weisheit, BU, Ag (Privat) 
Obl. Raus 1 
Obl. E. Kolles 3) F.-H. Policemann, DÉI kg, . Bes 2 
K. Ritt, v. Ostolu-Ostaszewakis Bj, br. St. Nans wasse, 
60 kg Rittm. Bar. de Pont 3 
Lt, Gb. Zd, Schönborns bj. dbr, St. Fine fleur, B'i kg 
Obl. Hagelin 4 


Tot.: 16:10, Platz: 72, 1198:50. Verhalten mit 
drei Langen gewonuen; ebensoweil zuruck die Dritte. 
Wert: 650, 200, 300 K. 


II, REITPFERD-ST.-CH. 1300 K. 8200 m 
Obl, E. Kallers 41. br. St. Wnucaka, 64 Ae (Privat) Bes. 1 
K. Fernbachs 4j. F-W. Hären, DI An. . . Obl. Raus 2 
Li L v. Friedenliebs Bj. br, W. Dačia, 71 Ae Obl. Hagelin 8 
Gf J Koziebrodzkis a. br. H. Ratuj, 68 kg Bes. 4 
K. But, e, Ostois-Ostaszewskis 5j. dbr. H. Skandal, 68kg 
Obertierarzt Bartosch D 


Tol.: 40:10. Platz: 109, 92. 50. Nach Kampf mit 
einer Halslange gewonnen; schlechter Dritter. Skandal 
fiel, Wert: 646, 245, 145 K. 


111. TOTALISATEUR-HÜ.-R. 1500 K. 2800 m. 

Onl, E. Kolers a br. H. Maikomg v. Mayboy- Cavs, 

16 Ag (Privat) 22 
Obl. A, v. Bagyays bj. F-H. Hogy voli, D kg 

Rittm. Bar. de Pont 2 

Mil,-Oberlierarzt Fr. Bartosch' a. br. St, Bisecee, TA A 

Bes. 

. H. Hagelıns dj. br. St. Pityke, 10 bg . Bes, A 

Tot.: 17:10. Platz: 57, 66 50 Leicht mit einer 

halben Lange gewonnen ; sechs Langen zurueck die Dritte. 

Wert: 835, 235, 185, 35 K. 


IV. STAATSPR. Steeple-chase. 


Obl 


2800 K. 4000 m. 


Obl. E. Kollers dj. br. St. Zisska Gr 
TO, Ae (Privet) - „Bes. 1: 
Bar. I Baichs a. br. St. Zisther, 201, kg. K. Krause 2 
Mil-Oberlierarzt Fr. Bartosch' 4j. br. St. Dido, 62%, K 
Bes. 


GE. J- Koziebrodzkis a. Sch.-St. Pani Pimperl, E kg 
3 


Lt, L. v. Friedenliebs 5j. br. St. Mabledny, GT, A 
Lt 2 Omdzineki 0 


Tot.: 25:10. Platz: 71, 60:50. Leicht mit fünf- 
zehn Langen gewonnen; weit zuruck die Dritte. Dido 
und Pani Pimper! fielen, Habledny brach aus. Wert: 


23%, 190 K. 
V, OFFIZIERS-ST.-CH. 1600 K. 3600 m. 
Obl. H. Hagelıns 4j. br. St. Caserta v. Ganache—Cabale, 
TL kg (Privat) <- Be, 1 
Obl, E Kollers a. dbr. H. Chorasy, T5 ag... . Bes. 2 
Tot.: 16:10. Leicht mit zwei Langen gewonnen. 
Wert: 40, 240 K. 


VI. MAIDEN-HÜRDENR. 1300 K. 2400 m. 
K Ritt. v. Ostols-Ostaszewskis dj. br. Si. Wiadomosc 
v- Or-vert—Weisheit, 65 kg (Privat) Bes. 1 
Mil.-Oberlieratzl Fr. Bartosch' 5j. br. W. Portal, 72 Se 
Bes. 2 
Obl. E. Kollers 4j. br. St. Katicea, 68 ze Bes. 3 
Obl, H, Hagelins 4i. F-St. Donma. ES ir - - Bes. 4 
Tol.: 21:10 Platz: 66, 66 : 50. Nach Kampf mit 
einer Ba Wert: 640, 


gewonnen; schlechte Dritte. 
240. 140, 40 K. 


Paris-Longchamps 1904. 
Sonntag den 12. Juni. 


GRAND PRIX DE PARIS. 200.000 Franken 3j. 
3000 m. 

E. Blancs br. H. Ajax v, Flyiog For—Amte (Denman) 

3:19 - - G. Stern 1 


W. K. Vanderbildis E.-H. Turenne . Ransch 2 
M. Caillaults dbr. H. Macdinald JI. W. Lane 3 
E. Blancs F.-H. Gouvernant D Maher 4 
GI. v. Moltke-Huilfelds br. H Rataplan . . O'Connor 5 
A. de Bremonds br. H. Manneguin. . , . Mac Intyre 6 
H. Lepautes EH. Zorlot. - 0. Madden O 
B. Chans dbr. H. Devis , „ , . A. Carler 0 
E. Blancs br. St. Profine Birkenrath 0 
M. Caillaults F-H Samsam L Spencer 0 
A. Abeilles br. Si. Borgia ‚N. Turner 0 
Gf. Le Marois’ R.-St. Orange Blossom . P. Woodland O 
E. Leighs E H. Xenophon . Bellhouse 0 


Tot.: 17:10. Platz: 16, 24, 33:10. Wett.: 11:10 
Ajax, 6 Yorke 7 Gouvernant, 8 Macdonald 11., 10 Tus 
renne, 14 Samsam, 16 Ratoplan, 25 Mannequin und 
Profane, 65 Depis und Xénophon, 160 Borgia und 
Orange Blossom. Nach Kampf mit einer halben Lange 
gewonnen; zweieinhalb Langen zurück der Dritte, eine 
halbe Lange vor dem Vierten, Wert: 272.600, 20.000, 
10.000 Franken. 


BERICHTE, 


Krakau 1904. 
(Galirischer Herrenreiter-Kluh.) 
Erster Tag. Dienstag den 14. Juci. 


Wieder ein scbouer und dabei glücklicherweise nicht 
zu heißer Sommertsg, der sa heiß erschnte Regen, der 
eamentlich für die Rennbahn von großem Vorteil ware, 
hatte sich noch immer nicht eingestellt, Der Besuch war 
ziemlich schwach und wenn nicht die Offiziere in grüßerer 
Anzahl erschieneu waren, hätte es gar Iraurig ausgesehen. 
Der Sport war befriedigend, so gut als er nach dem Pro- 
gramm überbaupt sein konnte, Es gab wiederholt schone 
Kumpfe, kurz die Rennen verliefen ganz interessant Deu 
Lowenanteil holte sich Oberleutnant E. Koller, der drei 
seiner Pferde zum Siege steuerte, namlich Waucakta, 
Lirska und Maikonig. 

Am Eroffnungs-Fiachrennen nabmen alle vier 
gemeldeten Pferde teil. Fine fleur sprang als Erste ab 
vor Hejze na Soplice! und Nasar wasse, Palcrman war 
Leister und blieb gleich von Haus aus mehrere Langen 
zuruck. Beim Meilenstort Vbernahm Zejse na Soplıca! 
die Fubrung vor Zinz fleur, welche dann io der Geraden 
Policeman und Nasse wasse an sich vorbeilassen mußte. 
Policeman nnteraahm einen Angriff auf den Führenden, 
konnte aber Heise na Soplice! micht erreichen, der sebr 
leicht mit drei Langen megte. Drei Laogen zuruck war 
Nasse wasze Dritie 

Ae der Reitpierd-Steeple-chase nahmen fünf 
Pferde leil. San! sprang als Erster ab, alsbald aber setste 
sich Shanda? in Front und führte mit großem Vorsprung 
vor Raluy und Hüseg. Nach dem zweiten Hindernisse 
wich Ratuj wod den Tribünensprong nahm Müseg als 
Zweiter hinter dem immer noch mil mehreren Langen 
führenden Skandal vor Wnucska. In der Stallseite wurde 
Skandal eingeholt und fiel zuruck, wahrend Wnucska vor 
Dalia und Huseg führte, Bei der Hürde vor dem Meilen- 
start ging Züseg auf den zweiten Platz vor, Skandal 
stürzte, Im Hoblweg zog Hüreg an die Spitze vor Wnucska, 
die anderen waren geschlagen. Húseg schien leicht siegen 
zu konnen, da wurde Wnuceha noch einmal aufgebracht, 
schritt zum Angriffe auf Biz und fertigte ibn nach 
Kampf mit einer Halslange ab. Dalia war schlechter 
Dritter. 

Im Totalıssteur-Hurdenrennen 
Favorit Maikonig drei Pferde enigegen. Zuerst war Mai 
konig vorne, dann aber wies Hogy volt in gutem Tempo 
den Weg vor Maikonig und Biszsze, wahrend Fityke bald 
ganz zuruckblieb. Nach dem Einbiegen in die kurze Wand 
worde Ben volt zuräckgerommen und Maikong führte 
vor Bisuze und Hogy volt. Io der Geraden kam Hogy 
wolt wieder hervor, passierte Proze und drang auf au 
könig ein. Dieser schlug ihren Angriff aber ganz lei 
mit einer halben Lange ab. Sechs Langen hinter ee 
volt war Biszsze Dritie, 

Der Staalspreis wurde zwischen Arsther und 
Lisska gelegt, außer denen noch drei Stuten liefen, 
Liszka führte vor Pani Pimperl uod Esetker, nach dem 
ersten Sprung zog Dido an die Spilze vor Liska und 
Essther bis zum Hoblweg, wo Zis/ker zurückgenommen 
wurde, indes Habledny wor Dido und Lisaka den Weg 
wies. So kamen die Pferde zum Tribünensprung, hier 
brach Aabledny aus, Dido und Pani Pimper? führten und 
nur Liska und Æssther kamen glatt hinuber, Zisske 
blieb dann immer vorne ged siegle verhalten mit fünfzehn 
Langen gegen Esziher. Dido, Pani Pimperl waren wieder 
bestiegen worden und passierten weit zuruck als Dritte 
und Vierte den Richter. 

. Die Offiziers-Steeple-chase sank zum Zwei- 
kampfe zwischen Caserta und Chorasy herab. Mehr als 
eine Meile brachten die Pferde in ganz kurzem Jagdgalopp 
inter sich, dann machte Caserta Ernst, zog von Chorasy 
weg und schlug iho mil zwei Langen. 


traten dem. | 


Im Maiden-Hürdenrensen machte sich das 
Quariett m der Ordnung Wiadomosc, Katiesa, Donna, 
Perkal auf den Weg. Dieser schoß aber gleich vor und 
führte gememsam mit Wiad mosce, die bei jedem Sprung 


| Terrain einbüßte, aaf der Aachen Bahn aber Perka! immer 


wieder erreichle. Vor dem Einbiegen in die Gerade 
waren Katicsa und Donna weit geschlagen, Perkal führte 
or Wiadomosc, die daun nach dem letzten Sprung auf 
ihn eindrang und ihn nach hartem Kampfe mit einer 
Kopflange den Sieg enirid. Xaticsa. war schlechte Dritte. 


NOTIZEN. 


ZWEI OR - VERT - PRODUCTE, Fiesta 

Wiadomosc, waren vorgestern in Krakau siegreich. 
DIE REITLIZENZ fur Flach- und Hindernisrennen 

erhielt für das Jabr 1904 der Jorkei Henry Hickin 

RENNFARBEN für das Jahr 1904 ließ Oberleutnant 
Baron Jobann Orczy eintragen, namlich: rot, gelb verschnurt, 
goldene Armel und Kappe. 

POLITIK wurde von Baron Hermann Kanigswarter 
au Herm M. Löbl verkauft. Letztgenannter Here gab 
Jucheh au Riumeister Gral Maximilian Merveldt ab. 

GILCHRIST, der auch bei uns wohlbekannte 
Jockei, weilt jetzt iu Rußland, Wahrend des Warschauer 
Meelings ritt Gilchrist vierzehn Rennen, von denen er 
drey gewann. 

EINEN DOPPELERFOLG im franzosischen Derby 
und im Grand Prix de Paris konnten im Laufe der letzten 
25 Jahre außer Ajar our noch vier Pferde erringen, und 
zwar 1884 Zur: Duck, 1888 Stuart, 1899 Ragotsky und 
1899 Perih. 

315.000 FRANKEN betrugen die Entreeinnahmen 
am Tage des Grand Prix in Longchamps. Der Umsatz 
am Tolalısateur erreichte die Hohe von 4,079.000 Franken, 
wovon 1,590.000 Franken allein auf der Grand Priz de 
Paris eutfielen. 


EIN AUSTRALIER, F. Manley, is! in Frankreich 
eingetroffen. Der neue Jockei, dem die Erfolge seiner 
amerikunischen Berufsgenossen nicht ruhen ließen, wird 
vorläufig probeweise fur den Stall des Trainers d’Oekhuysen 
io Maisons-Laffitte tatig sein. 

RED CEDAR ist eingegangen, und zwar an den 
Verletzungen, die er swb bei dem Sturz ia der großen 
Pariser Steeple-chase zugezogen batte, Der Dauphin-Sohn 
war auf der Hindernlabahn em mebr als nützlichen Pferd, 
denn die Summen seiner Gewinne betrug »zwischen Flaggens 
D0300 Franken. 

BON MARCHE ist in Begleitung von Fudinard, 
Sorrenıo und Victor ın Hamburg wohlbehalten eingetroffen, 
Die Ritle wird jedenfalls Taral ubernehmen und zwar soll 
er Sorrento im Hansa-Preis, Victor im Großen Hamburger 
Handic»p, Fadinard im Nickel-Reunen und Bon marche 
it deutschen Derby steuern. 


LT. F. A. VON GÖSSLER, dessen Ze Afioche für 
die Karlsbader Offiziers-Steeple-chase genannt wurde, be- 
fand sich vergangenen Sonatng in Hannover in großer 
Form. Er stieg in den ersten drei Rennen in den Sattel 
und kehrte auf Simili, Phyllis und Malmasson ebenso oft 
als Sieger zur Wage zuruck. 

EDGARDO, der im Austria-Preis des Jahres 1901 
in Wien als Sieger einkam, aber der Disqualifikation 
verfiel, erhielt seit dieser Zeit vor elnigen Tagen wieder 
einen Galopp. Der ungluckliche Saraband-Sohn, der seit 
dem Austin Erem 1901 kein Rennen bestritten hal, soll 
wahrend den Hamburger Derly-Meetings herausgebracht 
werden, 

YPSYLANTI rang am vergangenen Samstag heuer 
schou ohne Unterbrechung sein funftes Rennen und zwar 
das Open Plate in Harst Park, An demselben Tage 
wurden die Victoria Stakes im Werte von 1134 Pfund 
über 2000 m gelaufen. Sieger blieb Corrager gegen Sl. Erni- 
kon und Alderman, hinter denen elf weitere Pferde das 
Ziel passieren. 

THE OAK, der italienische Derbysieger hat nua 
auch am vergangenen Sonntag den Gran Premio Ambro- 
siano, im Werte won 100.000 Lire in Mailand gewonnen, 
Hinter Zhe Oak traf eine Lange zuruck Sir Rholands 
Keepsake vor M. Marghilomans Decimetre em, Lord Kit- 
chener, Appia und Eureka vervollatandigten das Feld für 
das reiche Rennen. 

EIN DOPING-PARAGRAPH soll jetzt auch in 
Deutschland dem preußischen Rennreglement beigefugt 
werden, der die Anwendung von chemischen und auderen 
Reizmitteln bei Rennpferden verbietet. Anlaß zu dieser 
Maßnahme bildet der Dortmunder Vorfall, wo man, wie 
bereits gemeldet wurde, eine elektrische Batlerie in der 
Satteltasche des Siegers Assure vorfand, 

DIE REICHSGESTUTVERWALTUNG in Ruß- 
land hat kurzlich ein Zirkular erlassen, nach dem der 
Betrieb der Privatgestüte geregelt werden soll. So schreibt 
das Zirkular die Anzahl der zu benutzenden Hengste vor 
und bestimmt, daß bei fünf Stuten nicht mehr als zwei, 
bei sechs bis zehn mecht über drei, bei elf bis zwanzig 
Stuten nicht über vier Hengste vom Staale zugelassen 
in 


und 


EINEN MASSENSTURZ gab es Milte Mai bei- 
den Rennen in Mosksu. Im Handicap stranchelte var der 
letzten Biegung Gral Riheaupierres Pragnostik und stürzte, 
über ihn hinweg fielen Andrejew, Rifma und Marcell, 
Die Reiter der dreı erstgenannten Pferde standen sofort 
auf, wahrend Galaitchuk,. der Jockeı von Marcell, mit 
bintüberströmtem Gesicht liegen blieb und mit schweren 
inneren Verletzungen vom Platze gelragen wurde, Von 
den Pferden war Marcell sofort tot und Rifma wurde 
erschossen. 

EINE GROSSE UBERRASCHUNG brachte das 
Hoppsgartener Armee-Jagdrennen am vergangenen Montag 
mit dem Siege von Lt. von Siegmanns Alcibiades. Der 
Beldemorso-Schn siegte in der Hand seines Besitzers leicht 
mit fünf Vierfellangen gegen Rittmeister v. d. Knese. 
becks Scotch Moor und Li. C, von Widderns Kavalier 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


De JUNI 1904. 


Das Feld wurde durch sieben Pferde, namlich Qrchiden, 
Ylang-Ylang, Heinrich, Broad Sanctuary, Pandur, Savat 
und Carpenderstown vervollstandigt. Der Entscheidung des 
Rennens wohnten das deutsche Kaiserpaar, der deulsche 
Kronprinz und Prinz Friedrich Leopold von Preußen bei. 
Die deutsche Kaiserin überreichte den drei erstplacierten 
Reitern personlich die Ehrenpreise. 

UBER 40.000 KRONEN brachten bis zum Schluß 
des Wiener Sommer-Meetings neun Valerplerde auf ıhr 
Konto. Dieselben sind: 


k i 
Dunure . . n 12 
Matchbox CR 
Bona Vista m 18 
Pardon ..... S u 
King Monmouth u= 
Gear urn n 15 
Ganache. n... A 13 
Morgan .. . é 2 
Achilles I.. » u 10 


= Dai ra Sne 


— 


TRABEN. 


RESULTATE. 


Wien, Sommer-Meeting 1904. 
Zweiter Tag. Dienstag den H. Juni. 


I, RENNEN I KL. F. DREI]. 150), 300, 200 K. 
2600 m. 
Gusi. Wiss br. St. Frxi v. Robbie P.—Pique Dame, 
2720 m . . M. Wëss 4: 120 (1: 32°) 1 
Gests. Marienhof R.-St. Wienerin, 2600 m Schick 2 
J. Morgenstern & S. Ruzickas br. H. Zdeal, 2680 m 
Tappan 3 
Leop. Hausers br. St. Anna H, %09 m . H. Brown 0 
W. Schlesinger & Cos. F-H. Bandit, 2680 m 
H. Dieffenbacher 0 
Gests, Sat. Abraham br H. Star, 2640 m 
Mac Dowell disqu. 
;10. Platz: 52, 78:25. Guldenpl.: Tots 
93: 10. Ties 51,.95:25, Pezi erhielt 1700 K Rekord- 


pramien. Star wurde wegen uoreiner Gangart dis- 
qualifiziert, 
1. RENNEN II. KAT, 1500, 300,200 K. 2700 m. 
Weldinger & Dimars Ai. Sch-St. Argania, v, Princa 
Warwick—Gourka, 9760 ze M. Wäss 4: 11% (1 : 31%) 1 
Mr. Bs, dj. R.-St, Enns, ABb J. Brown 2 


Gests, Kap'aahof Bj, br. St. Daly, 3800 m A. Winkler 8 
K. Richters Dj, schwbr. H Nachtportier, 2700 m Bes. 0 
H. Diefenbacher & Cos. 4j. SchH. Humbert, 2700 m 
H. Diefienbacher 0 
Emilie Schwableggers 4j dbr. St, Aere, 2700 m Keefe 0 
Leopold Wankos 6j, br, H. Bferlichnell, Bis m Ederer Q 
Cav, G. Rossia 4j, br. H. Zreneo, 9125 Bes. 0 
Toat.: 192: 10. Pintz: 76, 49, eh? Guldenpl.: 
Tot.: 180: 10. Platz: 107, D0, 77:25 Aspasia erhielt 
2800 K Rekordpramie. 
DI. MAIDEN:»R. 1000, 300, 200 K. 


;00 m. 


G. Wörs' R.-St, Zila Simmons v. Le Simmons— Lila 
Turner, 2626 m . . M. Wass 4:09" (1: 804) 1 
Rud, Schrameks dbr- H. Vertes, 200 m , . . Zährer 2 
W. Schlesinger & Cos. RI. Bankdan, 2600 m 
1. Brown 3 
Gests, Wola R.-St. Asa, 260) Er 5 + . Bodimer 0 
Cav, D Rossis br. H Sürgö: 2600 ve  Biondelli 0 
Dean, schwbr. St, Fatinizu A. 2600 m . Rossi 0 
Tot.: 15:10. Platz: 35, 47:25. Guldenpl.: Tot. 
17:10. Plata: 34, 52:25. Lila Simmons erhielt 2850 K 
Rekordpramie: 


IV. KAISER-PREIS, Ebrpr. v. 300), 600, 800 K 
2700 m. 
Gens Wola 4j. schwbr. H. Argonaut v, Caid— Valley 
Girl, 9775 mm  . _Tappau 4:007 (1:269 1 
Mr. Dollars 4j. F-St. Tutti, 9726 m . R. v. Wachiler 2 


Leopold Hausers dj. schwbr. H. Borvowman, 2700 m 


H. Brown 3 
Markus Hartmanns bj. br. St, Leopoldine IL, 2700 m 
Keefe 0 
Gests, Wienerwald 4j. dbr. St. Antonia, 2700 m 
A. Winkler 0 


Cav. Giuseppe Rossis 4). br, St. Jeer. 2700 m. . Bes. O 
Gests, Wola 4j. dbr, St. Ama Z, 2300 m . . Bodimer Ù 
Gests. Körmend Bj. R.-H. Dominik, 2800 m Ryerson 0 
Tot.: 28:10. Flata: 35, 38, 46:25. Goldenpl.: 
Tor: 29:10. Platz: 39, 38, 47:25, Argonaut erhielt 
4300 K Rekordpramie. 
V. HERRENFAHREN, 1000, 300, 200 K. 2800 m. 
Gests. Wienerwald 5j, dbr. H. Gyulio v, E. L, Robinson 
Julia Coulter, 2925 m . A. Piatnik 4:26° (1 : 319 1 
Mr: Dollars 4). F.-Ħ, Saci, 2850 m. . R, v. Wachtler 2 
Kaspar Rartensleıns A. H. Waldgeist (It. Erlkönig), 
BB EE EE a A. Bauer 3 
Franz Milek & Cos. bj. Sch. Programm, 2800 m 
L. Wanko 0 
Franz Schicks dj. R-W, Táltos, 2825 m Kronowelter 0 
GI. Nik, Keglevich 4. br. H. Zgres Kata, 2250 m 


R. Ditmar 0 
Johann Schwarzingers 4j. dbr, H. Limf, 2900 m 
W. Kohlert 0 
Tot: 31:10. Platz: 37, 32, 87:25. Guldenp 


Toi: 36:10. Platz: 36, 32, 104: 25. 
4800 K Rekordpramie 
` VI. RENNEN I. KAT. 200), 400, 200 K. 3800 m. 
Alois Gutmanus dj. be, H, Merry Simmons v, Lee Sim- 
mons—Merész, 3830 m . . M. Wöss 5:02° (1:309 1 
Gests. Körmönd Bj. br. H. Gesi, 3300 m Ryerson 2 
Leopold Hausers 4. br. H. Colonel Willan, 3330 m 
H. Brown 3 
Kaspar Bartensteins 5j. br. St. Lady Warwick, 300 m 
Schiderer 0- 


Gyulio erhielt 


J. Morgensiern & S. Ruzickas 4) R.-St. ee EN m 


Tot.: 18:10. Plaiz: 28, 97 : 25. së) Ka 
12:10. Platz: 29, 33:25. Merry Simmons erhielt 2400 
Rekordpramie. Färt als Erste wurde wegen unreiner 
Gangart disqualifiziert. 

VIL RENNEN II. KAT. 1000, 300, 200 K. 2600 m. 
J. Morgenstern & S. Ruzickas 4j. F.-H. Mindegy v. E. L. 

Robioson—Minette, 2600 m . Tappan 4:11 (1: 
Franz Krechts 4j. dbr, St. Franzi Æ., 2600 m. . 
Gustav Wöss’ 5j. br. H. Indemmity, 225 m M Wöss 3 
Georg Pillats 4j. dbr. St. Mac Vera Girl, 2620 m Neid] O 
Cav. Giuseppe Rossis 5j. br St, Radlerin, 2640 m Bes. 0 
Gests. Kaplanhof 4j. br. St. Zas, 840 m .A Winkler 0 
Leopold Hausers dj. br. St. Mailänderin, 2640) m 

H. Brown 0 
Leopold Wanlos 4j. br. St. Aa/may, 2660 m . Ederer 0 

Tot: 19:W. Platz. 33, 10A, 88:25. Guldenpl.: 
Tot.: 19:10. Platz: 35, 114, 69 25, Mindegy erhielt 
560 K Rekordpramie, 


BERICHTE, 
Wien, Sommer-Meeting 1904. 
Zweiter Tag. Dienstag den 14. Juni. 


Von besonderer sportlicher Bedeutung war der zweite 
Tag des Sommer-Meetings, denn er hrachie außerst inler- 
essanle Kampfe und viele ganz hervorragende Leistungen, 
Die vortieffliche Bahn war förmlich mit Rekordsekonden 
besaet, welche den Verein eine ganz betrachiliche 
Pramiensumme koslelen. Eine wunderbare Leistung brachte 
der Derbysieger Argonaut im Kaiser-Preis, indem er die 
vortreflliche Zeit von 1:26° erzielte, wahrend samtliche 
übrıgen gestarteten Pferde das Rennen unter 1.31 liefen 
und damit einen Beweıs lieferten von den ungeahnten 
Fahigkeiten, welche das inlandische Material besitzt. Im 
übrigen stand der Tag im Zeichen des Wüss- 
welcher vier Rennen gewinnen konnte. Der Verlauf der 
Rennen war folgender 

Im Rennen I. Klasse für Dreijahrige giog 
Auna H. mit der Führung ab vor Wienerin, Star, Bandit 
und Zsa, und als die Tribunen passiert wurden, baten 
nur Jdeal und Bandit die Platze getauschl. Hinter den 
Baumen sprang Anna H. ein; Wienerin ging an die 
Spitze, Zdeal und Pexı schoben sich vor Siar, bei der 
Rotunde mußte auch Jaaa H. weichen, so dañ 19 der 
Geraden Wienerin Erste war vor Ideal, Pexi, Anna H. 
und Star. Rey den Pavillons legte Pezë ernstlich los, 
ließ zuerst /deal, bei den Stallen auch Wienerin hinter 
sich vnd trabte nun als üherlegene Siegerin nach Hause 
vor Wienerin, Ideal und Star. 

Im Ronnen I. Kategorie ging das Feld im 
Rudel ab, Nochtportser löste sich bald los und brachte 
das Feld vor Humberti, dete, Enns und Frengo durch die 
Gerade bis in die lange Wand, wo Aspasia bla hinter 
Enns aulruckte. Beim Lagerhaus gmg Enns an Acta 
vorber und mit Nachtportier als Führer vor Humbert, 
Enns, Aste und Aspisia wurde die Schlußrunde ange 
trelen. Hinter den Baumen sprang Nashtportier ein und 
fiel zurück, Znas übernahm die Führung, beim Lager- 
hause schlossen sich Aspasia und Daisy an, und ım Ein- 
laufe konnte dano Arpasia an Enns vorbeigehen und 
war nun Siegerin vor Gust und Daisy, 

Das Maiden-Rennen sab anfangs Portes vorne 
vor Fatinitsa A. Bankban und Lila Simmons, vor den 
Tribünen ging dann Zila Simmons an Bankban und hinter 
den Baumen auch an Zafinitsa B. vorbei und be den Stallen 
endlich schob sich Zita Simmons an Spitze vor Vértes, 
Fatinitaa B. und Bankban. So gint das Feld über die 
Bahn bis zur Rotunde, wo Bankban Fatinita B. hinter 
sıch ließ, sonst anderte sich nichts mehr. Zia Simmons 
ging sls Erste durchs Ziel vor färten, Bankban und 
Fatiniten B, 

Im Kaiser. Preis stellten sich acht Pferde dem 
Starter. Auf das gegebene Zeichen ging Leopoldine IZ als 
Ernte ab vor Ines, Borrowman, Tutti und Antonia, bald 
rückte /nes vor, auch Zut verbesserie schnell ihren Platz 
und war in der Geraden schon hinter Duer und Leopoldine II. 
und vor Borrowman, Antonio, Dominik und Argonaul. 
Hinter den Baumen gingen Dominik und Argonaut an 
Antonia vorbei, bei den Stallen an Borrowman, voine 
kam /nes aus dem Takte und Tutt führte nun vor Do- 
minik, Argonaut, Leopoldine II, Ines und Borrowman, 
in welcher Reibenfolge die Schlußrunde angeireten wurde. 
Vor dem Guldenplaize machte sich Argonaut ernstlich an 
die Arbeit und war im Nu am der Spitze vor Tutti, 
Dominik, Leopoldine I. und Borrowman, bei der Bei 
tunde konnte Dominik nicht mebr mt, Borrowman rückte 
schön vor, wahrend sich vorne mıchts mehr anderle 
Argonaut trabte als sicherer Sieger an der Richterloge 
vorbei vor Tutti, Borrowman und Dominik. 

Im Herrenfahren kam Programm am schnellsten 
auf die Beine vor Waldgeist, Soci, Egres Kata und Taltos, 
und so ging es durch die Gerade bis in die kurze Wand 
wo Gyulio groBanig sufruckle und den vierten Platz be- 
selate hinter Programm, Waldgeist und Soci. Beim Lager- 
hause wurde Waldgeist hach, gleich darauf auch Programm 
und Soci übernahm nun das Kommando vor Gyulio, Pro- 
gramm und Waldgerst. In der Schlußrunde ging bei den 
Pavillons Graz an Soci vorbei, Waldgeist ließ Pro- 
‚gramm hinter sich und nun traf keine Anderung mehr ein, 
sondern Gyulio passierte als Sieger den Zielposten vor 
Soci, Waldgeist und Liliomf. 

Im Rennen I. Kategorie waren vom Starte weg 
Flirt und Gyösö vorne, welchen sich Merry Simmons m 
der ersten Runde beim Lagerhause auschloß. In dieser 
Oränung ging es zweimal über die Bahn nnd erst im 
Einlaufe mache Grën? einen Fehler, wodurch Merry 
Simmons vor konnte, so daß schließlich Art als Erste 
einkam vor Aferry Simmons, Gyozo und Colonel Willan. 
Flirt wurde jedoch wegen unreiner Gangart disqualifiziert 
und Me Simmons erhielt daher den ersten Preis vor 
Gyöss und Colonel Willen. 


| Kampf verwickelo, 


Das Rennen III. Kategorie sah vom Starte weg 
Mindegy vorne vor Franzi K, Mac Vera orl Radlerin 
und Eos, ruckwarts war /ndemmity gut abgekommen, In 
der Geraden sprang Aadkrin ein, Eos schob sich bis 
hinter Mindegy und Fransi K. vor, Indemnity schloß 
sich bei der Rotunde an und mit Mindegy als Führer 
vor Fransi K, Eos und Indemnity wurde die letzte 
Tour angelrelen, Meier und Fransi X hielten ihre 
Plalze sicher, beim Lagerhaus konnie /ndemnii an Zos 
vorbei, so daß schließlich Mindegy ale Erster durchs 
Ziel ging vor Franzi K, Indemnity und Eos. 


ZU DEN HEUTIGEN RENNEN. 


Ein besonders reichhaltiges und abwochslungsreiches 
Programm wurde fur den heutigen Renntag zusammen- 
gestellt, so daß bei gutem Wetier sich wieder starker 
Besuch einstellen dürfte, Im Mittelpunkte des Interesses 
steht der Austria-Preis, welcher den rliesjahrigen Derby- 
jahrgang mit dem nachstjahrigen zum Kampfe ruft und 
dadurch einen Maßstab gibt zur Beurteilung der Gute der 
Jahrgange 1900 und 1901. Ein Internationales Rennen, 
für das auch fünf Inlander genannt wurden, scwie das 
Rennen I. Kategorie versprechen einen spannenden Ver- 
lauf, und das den Tag beschließende Fiakerlahren bringt 
eine erfreuliche Abwechslung. 

Mit einem Rennen I. Klasse für Dreijahrige 
wird der Tag eingeleitet. In demselben scheinen Zi’ 
Simmons, Ideal und Patriot wit fast gleichen Chancen 
zum Starte zu gehen, wobei die Stute in ihrer Stall- 
gefahrtin Zei eventuell einen tücktigen Helfer hat. Eine 
Überraschung könnte am ehesten Zur bringen, falls er 
rein geht. 

Das Rennen II. Kategorie sollte nach Papier- 
form Ireneo gewinnen, der Hengst lauft jedoch so un: 
zuverlässig, da8 ein Sieg von Ænns oder Nachtportier 
nicbt ausgeschlossen erscheint. Einen Strich durch diese 
Rechnung könnle vielleicht am ehesten Acts machen. 

Das Internationale Renuen dürfte Dolly 
Dyllon, Belle Kuser und Dillon Boy in einen scharfen 

dessen Ausgang sche zweifelbaft ish, 
Nach Rechnung könnte diesen kaum einer der übrıgen 
Gegner gefährlich werden, es ware denn, daß Zady 
Constantina besonders gut aufgelegt ist, 

Der Austrin-Preis = wahrscheinlich an einen 
Vierjahrigen fallen, und zwar sollte man Ama Z. nìs Sie- 
gerin sm Ziele erwarten. Fine gefährliche Gegnerin 
scheit Zu zu sein, doch könnte bei Versagen von 
Ama Z. auch Argonaut den schönen Preis reiten, 
Borrowman, Antonia und Benedict könnten hinter dem 
Sieger zunachst eınkommen. 

Laut im Muiden-Rennen Vertes beste gut 
wie am Dienstag, so könnte er in ersier Linie in Rech- 
nung gezogen werden. Ist dies jedoch nicht der Fall, 
dann werden Bunkban sowie Patmiten B. und Athos 
vorne zu erwarten sein, Der Hauser-Stall kame als Uber- 
raschungssieger in Betracht. 

Das Rennen J. Kategorie moß als ein voll- 
kommen offenes bezeichnet werden, Daisy, Ireneo, (alla er 
bier startet, Fubildumsfohlen und Anus könnten im End- 


kampfe zu finden geln, und es Ist reine Gefuhlssache, wenn 


man sich für Dao vor Fubiläumsfohlen enlscheider, 

Im Rennen TII. Kategorie geben Soc? und duj- 
passer mit gleichen Chancen zum Starte, nicht schlechter 
scheinen auch Tier und Suno? daran zu sein. Die tc 
warts stehenden Pferde dürfen kaum in den Endkampf 
eingreifen, vielleicht ware nur /phipenia dies zu tun im 
stande. 

Im Finkerfahren scheint der Stall K. Kuplinger 
am besten verirelen zu sein, der in den Gespannen Obers 
berger und Waza seine pelahrlichsten Gegner zu suchen 
haben dürfte 

Tips für heute 
Rennen 1. Klasse für Dreijahrige: Stall Wëssen 
Rennen II. Kategorie: /reneo— Enns. 

Internationales Rennen: Dolly Dillon—Balle Kuser. 
Austris-Preis: Gestüt Wola— Tutti. 

Maiden-Reonen: Vértes - Bankban, 

Kennen I. Kategorie Daisy—Stall Wöss. 

Rennen III. Kategorie: Stall Hanser — Seci. 
Flakerfahren: Stall K Kuplınger - Gespann Obersberger. 


NOTIZEN, 


DER AUSTRIA-PREIS bildet die Hauptnummer 
des heutigen Tages. 

EINGEGANGEN ist im Gestüt Vencsellö Dëse 
v. Robbie P.—Dany. 

VIER SIEGER stenerte Max Wöss am Dienstag 
in Wien, namlich Pex, Aspasia, Lila Simmons und 
Merry Simmons, 

ZU VATEREHREN warden vorgestern in Wien 
gebracht Zee Simmons durch Lila Simmons und Merry 
Simmons und E. L. Robinson durch Gyukio und Mindegy. 

DER KAISERPREIS bestand aus einer schweren 
goldenen Zigareltentabatitre, die mit den ` Initialen dès 
kaiserlichen Namens und der Krone, in Brillanten aus- 
geführt, geschmuckt wur. 

DIE REKORDS verbesserten am Dienstag in Wien 
Argonaut von 1:29 auf 1:27, Gyuzio von 1:36 auf 
1:31, Merry Simmons son 1:38 auf 1:31, Asdasia von 
35 auf 1:92, Pezi von 1:95 auf 1:39, Liza Simmons 
von 1:41 auf 1:35 und Mindegy von 1:39 auf 1:37 

19.350 KRONEN an Rekordpramien hatte der 
Wiener Trabrenn-Verein am zweiten Tage seines Sommer- 
Mestings zu bezahlen, und zwar erhielten Gyalio 4800 K, 
Argonaut 4300 K, Lila Simmons 2850 K, Jong 2800 K, 
Merry Simmons 2400 K, Zexi 1700 K und Mindegy 
500 E. Es ist dies die höchste Summe, welche bisher 
der Verein an einem Tage für diese Zwecke verausgahte. 
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